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Verordnung  
zur Anpassung des  

Landesrechts an die geltende Geschäftsverteilung

vom 4. Juni 2024

Auf Grund des Art. 2 Abs. 3 des Zuständigkeitsge-
setzes (ZustG) vom 7. Mai 2013 (GVBl. S. 246, BayRS 
2015-1-V), das zuletzt durch § 1 Abs. 36 der Verordnung 
vom 26. März 2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, 
verordnet die Bayerische Staatsregierung:

§ 1

(1) Die Delegationsverordnung (DelV) vom 28. Janu-
ar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die zuletzt durch 
Verordnung vom 12. März 2024 (GVBl. S. 46) geändert 
worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In der Überschrift des § 6 sowie in § 6 Nr. 19 und in 
dem Satzteil nach Nr. 20 werden jeweils die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Touris-
mus“ ersetzt.

2. In der Überschrift des § 9 sowie in § 9 Nr. 6 und in 
dem Satzteil nach Nr. 7 werden jeweils die Wörter 
„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

(2) § 1 der Ausführungsverordnung Wappengesetz 
(AVWpG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. Dezember 1998 (GVBl. 1999 S. 29, BayRS 1130-2-2-I),  
die zuletzt durch Verordnung vom 2. Februar 2021 (GVBl. 
S. 46) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In Nr. 9 Satzteil vor Buchst. a werden die Wörter „und 
Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

2. In Nr. 11 Satzteil vor Buchst. a werden die Wörter 
„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

(3) In § 1 Nr. 9 der Bayerischen Sicherheitsüberprü-
fungsbestimmungsverordnung (BaySÜBV) vom 19. Ok-
tober 2004 (GVBl. S. 406, BayRS 12-3-1-I), die zuletzt 
durch § 1 Abs. 17 der Verordnung vom 26. März 2019 
(GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden die Wörter 
„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ 
ersetzt.

(4) In Art. 7 Satz 2 des Zuständigkeitsgesetzes (ZustG)  
vom 7. Mai 2013 (GVBl. S. 246, BayRS 2015-1-V), das 
zuletzt durch § 1 Abs. 36 der Verordnung vom 26. März 

2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

(5) Die Zuständigkeitsverordnung (ZustV) vom 
16. Juni 2015 (GVBl. S. 184, BayRS 2015-1-1-V), die zu-
letzt durch Verordnung vom 12. März 2024 (GVBl. S. 54), 
durch Verordnung vom 19. März 2024 (GVBl. S. 62) und 
durch Verordnung vom 27. März 2024 (BayMBl. Nr. 151) 
geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 33 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3, § 57a Abs. 1, § 62 Abs. 1 
Nr. 3 und Abs. 2 und § 62a werden jeweils die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Touris-
mus“ ersetzt.

2. In § 67 Abs. 1 Satz 1 und § 69a Abs. 2 der werden 
jeweils die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter 
„ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(6) In Art. 120 Abs. 1 Satz 3 der Gemeindeordnung 
(GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Au-
gust 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt 
durch die §§ 2 und 3 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 385, 586) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

(7) In § 1 Nr. 7 der Verordnung über Aufgaben der 
Mitgliedsgemeinden von Verwaltungsgemeinschaften 
vom 30. April 1995 (GVBl. S. 259, BayRS 2020-2-1-1-I), 
die zuletzt durch § 8 des Gesetzes vom 23. Dezember 
2020 (GVBl. S. 663) geändert worden ist, werden die 
Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(8) In Art. 106 Abs. 1 Satz 3 der Landkreisordnung 
(LKrO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Au-
gust 1998 (GVBl. S. 826, BayRS 2020-3-1-I), die zuletzt 
durch die §§ 4 und 5 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 385, 586) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

(9) In Art. 101 Abs. 1 Satz 3 der Bezirksordnung 
(BezO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Au-
gust 1998 (GVBl. S. 850, BayRS 2020-4-2-I), die zuletzt 
durch die §§ 6 und 7 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 385) geändert worden ist, werden die Wörter 
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„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ 
ersetzt.

(10) In Art. 7 Abs. 5 Satz 1 und 5 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), 
das zuletzt durch § 12 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 385) geändert worden ist, werden jeweils die 
Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prä-
vention“ ersetzt.

(11) In § 17 Abs. 2 Satzteil vor Nr. 1, Abs. 3 Satz 1, 
§ 19 Abs. 1 Satz 3, Abs. 2 Satz 2 und Abs. 3 Satz 2 der 
Bayerischen Anerkennungsverordnung (BayAnerkV) vom 
17. September 1991 (GVBl. S. 343, 371, BayRS 2024-1-1-I),  
die zuletzt durch § 1 Abs. 58 der Verordnung vom 26. März 
2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden jeweils 
die Wörter „Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie“ 
durch die Wörter „Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus“ und die Wörter „und Pflege“ durch die 
Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(12) In Art. 5 Abs. 3 Satz 3 des Forstzulassungsge-
setzes (FoZulG) vom 10. Juni 1992 (GVBl. S. 150, BayRS  
2030-1-10-L), das zuletzt durch § 27 des Gesetzes vom 
20. Dezember 2011 (GVBl. S. 689) geändert worden 
ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(13) In § 1 Nr. 4 Satzteil vor dem ersten Spiegelstrich 
der Verwaltungsreform-Teilzeitverordnung (VwRefATZV) 
vom 10. Januar 2005 (GVBl. S. 2, BayRS 2030-2-1-4-F), 
die zuletzt durch § 2 der Verordnung vom 1. Oktober 2019 
(GVBl. S. 594) geändert worden ist, werden die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

(14) In der Überschrift und in § 1 Abs. 1 Satzteil vor 
Nr. 1 der Verordnung über dienstrechtliche Zuständig-
keiten im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(ZustV-LM) vom 9. August 2011 (GVBl. S. 443, BayRS 
2030-3-7-1-L), die durch Verordnung vom 1. Juni 2022 
(GVBl. S. 294) geändert worden ist, werden jeweils die 
Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(15) In § 7 Satz 1 Satzteil vor Nr. 1 der Verordnung 
über beamten-, richter-, disziplinar-, besoldungs- und 
reisekostenrechtliche Zuständigkeiten und die Einstu-
fung von Dienstposten im Geschäftsbereich des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Fami-
lie und Integration (ZustV-AM) vom 15. September 2005 
(GVBl. S. 494, BayRS 2030-3-8-1-A), die zuletzt durch 
§ 1 Abs. 79 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, werden die Wörter „und Pfle-

ge“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(16) In der Überschrift und in § 1 Satzteil vor Nr. 1 
der StMGP-Zuständigkeitsverordnung (ZustV-GM) vom 
11. September 2015 (GVBl. S. 347, BayRS 2030-3-10-1-G),  
die durch § 1 Abs. 80 der Verordnung vom 26. März 2019 
(GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden jeweils die 
Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prä-
vention“ ersetzt.

(17) In Art. 98 Satz 1 des Bayerischen Besoldungs-
gesetzes (BayBesG) vom 5. August 2010 (GVBl. S. 410, 
764, BayRS 2032-1-1-F), das zuletzt durch § 3 des Ge-
setzes vom 7. Juli 2023 (GVBl. S. 313) und durch die §§ 1 
und 2 des Gesetzes vom 10. August 2023 (GVBl. S. 495) 
geändert worden ist, werden die Wörter „und Forsten“ 
durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(18) In der Überschrift und in § 1 Abs. 1 der Sach-
bezugsverordnung StMAS/StMGP (SachbezV-A/G) in  
der in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS  
2032-2-81-A/G) veröffentlichten bereinigten Fassung, die 
zuletzt durch § 1 Abs. 88 der Verordnung vom 26. März 
2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden jeweils 
die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und 
Prävention“ ersetzt.

(19) In § 4 Abs. 3 der Auswahlverfahrensordnung 
(AVfV) vom 8. Februar 2000 (GVBl. S. 48, BayRS  
2038-3-1-2-F), die zuletzt durch § 6 der Verordnung vom 
1. Oktober 2019 (GVBl. S. 594) geändert worden ist, wer-
den die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten 
und Tourismus“ ersetzt.

(20) In § 3 Abs. 1, Abs. 2 Satz 3, Abs. 3 Satz 4, § 8 
Abs. 1, § 11 Abs. 1, Abs. 3 Satz 1, Abs. 4 Satz 1 und § 21 
Abs. 4 der Verordnung über den Einstieg in der vierten 
Qualifikationsebene in den fachlichen Schwerpunkten 
Vermessung und Geoinformation sowie Ländliche Ent-
wicklung (VermGeoLEV/4. QE) vom 8. Oktober 2012 
(GVBl. S. 514, BayRS 2038-3-1-4-F), die zuletzt durch 
§ 1 Abs. 100 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Touris-
mus“ ersetzt.

(21) Die Fachverordnung nichttechnischer Verwal-
tungsdienst (FachV-nVD) vom 25. Oktober 2011 (GVBl. 
S. 553, BayRS 2038-3-1-7-I), die zuletzt durch § 1 
Abs. 102 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 6 Abs. 2 Nr. 6 werden die Wörter „Staatsminis-
teriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten“ 
durch die Wörter „Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus“ ersetzt.
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2. In § 63 Abs. 3 Satz 2 werden die Wörter „und Forsten“ 
durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(22) In § 2 Abs. 2 der Verordnung über den fachlichen 
Schwerpunkt Gesundheitsdienst (FachV-GesD) vom 
25. Juli 2003 (GVBl. S. 530, BayRS 2038-3-2-20-G), die 
zuletzt durch Verordnung vom 17. November 2020 (GVBl. 
S. 647) geändert worden ist, werden die Wörter „und  
Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(23) In § 4 Abs. 1 und § 48 der Fachverordnung land-  
und hauswirtschaftlicher Verwaltungsdienst (FachV-Lw)  
vom 27. November 2019 (GVBl. S. 705, BayRS  
2038-3-7-1-L), werden jeweils die Wörter „und Forsten“ 
durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(24) In § 3 Abs. 2 Satz 1 der Verordnung für den 
Einstieg in der zweiten und dritten Qualifikationsebe-
ne im fachlichen Schwerpunkt Ländliche Entwicklung  
(FachV-LE/QE2+3) vom 2. Dezember 2012 (GVBl. S. 716,  
BayRS 2038-3-7-3-L), die durch Verordnung vom 3. Au-
gust 2021 (GVBl. S. 534) geändert worden ist, werden 
die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(25) § 3 der Fachverordnung Forst (FachV-Forst) 
vom 2. Juli 2010 (GVBl. S. 380, BayRS 2038-3-7-15-L), 
die zuletzt durch § 1 der Verordnung vom 6. November 
2023 (GVBl. S. 626) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert:

1. In Abs. 5 werden die Wörter „und Forsten“ durch die 
Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

2. In Abs. 7 werden die Wörter „und Pflege“ durch die 
Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(26) In Art. 17 Abs. 1 Satz 5 Nr. 3 des Bayerischen 
Datenschutzgesetzes (BayDSG) vom 15. Mai 2018 
(GVBl. S. 230, BayRS 204-1-I), das zuletzt durch § 3 des 
Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 374) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter 
„ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(27) In § 14 Abs. 1 Satz 5 der Meldedatenverord-
nung (MeldDV) vom 15. September 2015 (GVBl. S. 357,  
BayRS 210-3-2-I), die zuletzt durch Verordnung vom 
11. April 2024 (GVBl. S. 71) geändert worden ist, werden 
die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und 
Prävention“ ersetzt.

(28) In Art. 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des 
Transplantationsgesetzes (AGTPG) vom 24. November 
1999 (GVBl. S. 464, BayRS 212-2-G), das zuletzt durch 
§ 1 des Gesetzes vom 23. April 2021 (GVBl. S. 194) ge-
ändert worden ist, werden die Wörter „und Pflege“ durch 

die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(29) In Art. 4 Abs. 1 Satz 2 und Art. 28 Abs. 1 Satzteil 
vor Nr. 1 des Gesetzes über den gesundheitlichen Ver-
braucherschutz und das Veterinärwesen (GVVG) vom 
24. Juli 2003 (GVBl. S. 452, 752, BayRS 2120-1-U/G), 
das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 23. Juni 2023 
(GVBl. S. 246) geändert worden ist, werden jeweils die 
Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prä-
vention“ ersetzt.

(30) In Art. 1 Satz 3 und Art. 5 Satz 2 des Landesge-
sundheitsratsgesetzes (LGRG) vom 24. Juli 2007 (GVBl. 
S. 496, BayRS 2120-2-G), das zuletzt durch Art. 32a 
Abs. 2 des Gesetzes vom 10. Mai 2022 (GVBl. S. 182) 
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „und Pfle-
ge“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(31) In Art. 1 Abs. 1 und Art. 7 Satz 1 des Gesetzes 
über die Gutachterstelle für die freiwillige Kastration und 
andere Behandlungsmethoden in der in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 2120-5-G) veröffentlichten 
bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 1 Nr. 154 der 
Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) geändert 
worden ist, werden jeweils die Wörter „und Pflege“ durch 
die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(32) In § 1 sowie in der Anlage „Gebührenver-
zeichnis 1 Allgemeine Gebührensätze“ Wortlaut vor der 
Tabelle Halbsatz 2 der Gesundheitsgebührenverord-
nung (GGebV) vom 1. Juni 1991 (GVBl. S. 189, BayRS  
2120-8-U/G), die zuletzt durch § 1 Abs. 147 der Verord-
nung vom 26. März 2019 (GVBl. S. 98) geändert worden 
ist, werden jeweils die Wörter „und Pflege“ durch die  
Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(33) In § 4 Abs. 2 Nr. 4 und § 4a Satz 1 der Verord-
nung über die staatliche Gesundheitsverwaltung und den 
öffentlichen Gesundheitsschutz (GesV) vom 14. Novem-
ber 2016 (GVBl. S. 326, BayRS 2120-10-G), die zuletzt 
durch Verordnung vom 31. Januar 2024 (GVBl. S. 34) ge-
ändert worden ist, werden jeweils die Wörter „und Pflege“ 
durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(34) In Art. 1 Abs. 1 Nr. 1 des Gesundheitsdienstge-
setzes (GDG) vom 10. Mai 2022 (GVBl. S. 182, BayRS 
2120-12-G), das zuletzt durch Gesetz vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 429) und durch § 2 des Gesetzes vom 24. Juli 
2023 (GVBl. S. 431) geändert worden ist, werden die 
Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prä-
vention“ ersetzt.

(35) In § 1 Abs. 1 Satz 1 und § 2 Abs. 5 Satz 1  
der Arzneimittelüberwachungszuständigkeitsverordnung  
(ZustVAMÜB) vom 8. September 2013 (GVBl. S. 586, 
BayRS 2121-2-1-1-G), die zuletzt durch Verordnung vom 
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27. Juni 2022 (GVBl. S. 398) geändert worden ist, werden 
jeweils die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege 
und Prävention“ ersetzt.

(36) In Art. 2 Abs. 5 Satz 2 des Heilberufe-Kammer-
gesetzes (HKaG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 6. Februar 2002 (GVBl. S. 42, BayRS 2122-3-G), 
das zuletzt durch § 3 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 431) geändert worden ist, werden die Wörter 
„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ 
ersetzt.

(37) In § 5a Abs. 4 Satz 1 und § 5b der Weiterbil-
dungsordnung für Ärzte im Gebiet „Öffentliches Gesund-
heitswesen“ (WBO-ÖGW) in der in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 2122-3-1-G) veröffentlichten 
bereinigten Fassung, die zuletzt durch § 1 Nr. 158 der 
Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) geändert 
worden ist, werden jeweils die Wörter „und Pflege“ durch 
die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(38) In § 2 Abs. 2 Satz 1, Abs. 4 Satz 2, Abs. 5 
und § 3 Abs. 2 der Heilberufeverordnung (HeilBV) vom 
17. Dezember 1996 (GVBl. S. 549, BayRS 2122-5-G), die 
zuletzt durch Verordnung vom 29. November 2023 (GVBl. 
S. 630) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter 
„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ 
ersetzt.

(39) In Art. 3 Abs. 4 Satz 1 und Art. 4 Abs. 1 Satz 2 
sowie Abs. 2 Satzteil vor Nr. 1 des Bayerischen Land- und 
Amtsarztgesetzes (BayLArztG) vom 23. Dezember 2019 
(GVBl. S. 722, BayRS 2122-7-G), das durch § 1 des Ge-
setzes vom 27. April 2020 (GVBl. S. 236) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „und Pflege“ durch die 
Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(40) In Art. 2 Abs. 1 Satz 2 des Pflegendenvereini-
gungsgesetzes (PfleVG) vom 24. April 2017 (GVBl. S. 78, 
BayRS 2124-2-G), das durch Art. 32a Abs. 11 des Ge-
setzes vom 10. Mai 2022 (GVBl. S. 182) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter 
„ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(41) In Art. 1 Abs. 3 und Art. 3 Abs. 1 Satz 1 sowie 
Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Weinabsatzförderungsge-
setzes (BayWeinAFöG) vom 24. Juli 2001 (GVBl. S. 346, 
BayRS 2125-2-L), das zuletzt durch § 3 des Gesetzes 
vom 12. Juni 2018 (GVBl. S. 387) geändert worden ist, 
werden jeweils die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(42) In § 4 Abs. 2 Satz 1 der Verordnung zur Aus-
führung des Bayerischen Weinabsatzförderungsgesetzes 
(AVBayWeinAFöG) vom 11. März 2002 (GVBl. S. 126, 
BayRS 2125-2-3-L), die zuletzt durch Verordnung vom 

24. Januar 2021 (GVBl. S. 30) geändert worden ist, wer-
den die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten 
und Tourismus“ ersetzt.

(43) In § 10 Abs. 2 Satz 3 der Schulgesundheitspfle-
geverordnung (SchulgespflV) vom 20. Dezember 2008 
(GVBl. S. 10, BayRS 2126-3-2-G), die zuletzt durch 
Art. 32a Abs. 12 des Gesetzes vom 10. Mai 2022 (GVBl. 
S. 182) geändert worden ist, werden die Wörter „und Pfle-
ge“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(44) In Art. 7 Abs. 3 Satz 3 des Bayerischen Kranken-
hausgesetzes (BayKrG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. März 2007 (GVBl. S. 288, BayRS 2126-8-G),  
das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 5. Juli 2022 (GVBl. 
S. 306) geändert worden ist, werden die Wörter „und Pfle-
ge“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(45) In § 1 Abs. 7 der Verordnung zur Durchführung 
des Bayerischen Krankenhausgesetzes (DVBayKrG) vom 
14. Dezember 2007 (GVBl. S. 989, BayRS 2126-8-1-G),  
die zuletzt durch § 3 des Gesetzes vom 5. Juli 2022 
(GVBl. S. 306) und Verordnung vom 28. Juni 2022 (GVBl. 
S. 367) geändert worden ist, werden die Wörter „und Pfle-
ge“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(46) In Art. 13 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Krebs-
registergesetzes (BayKRegG) vom 7. März 2017 (GVBl. 
S. 26, BayRS 2126-12-G), das durch Gesetz vom 24. Juli 
2023 (GVBl. S. 430) geändert worden ist, werden die 
Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prä-
vention“ ersetzt.

(47) In Art. 3a Abs. 4 Satz 1 Halbsatz 2, Art. 15 Abs. 1 
und Art. 16 Satzteil vor Nr. 1 und Nr. 1 Satz 2 Satzteil vor 
Buchst. a des Bestattungsgesetzes (BestG) in der in der 
Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2127-1-G) veröf-
fentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 1 des 
Gesetzes vom 2. August 2016 (GVBl. S. 246) geändert 
worden ist, werden jeweils die Wörter „und Pflege“ durch 
die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(48) In § 3 Abs. 6 und § 10 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 
der Bestattungsverordnung (BestV) vom 1. März 2001 
(GVBl. S. 92, 190, BayRS 2127-1-1-G), die zuletzt durch 
§ 2 der Verordnung vom 27. Oktober 2022 (GVBl. S. 664) 
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „und Pfle-
ge“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(49) In § 16 Abs. 2 Satz 1 Satzteil vor Nr. 1 und 
Satz 2 der Verordnung zur Ausführung des Pflege- und 
Wohnqualitätsgesetzes und Weiterbildung in der Pflege 
und Hebammenkunde (AVPfleWoqG) vom 27. Juli 2011 
(GVBl. S. 346, BayRS 2170-5-1-G), die zuletzt durch Ver-
ordnung vom 22. Dezember 2020 (GVBl. S. 691) geän-
dert worden ist, werden jeweils die Wörter „und Pflege“ 
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durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(50) In Art. 7 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Buchst. b und Abs. 2 
Satz 2 des Bayerischen Universitätsklinikagesetzes 
(BayUniKlinG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 285, BayRS 
2210-2-4-WK), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 
23. Juni 2023 (GVBl. S. 251) geändert worden ist, werden 
jeweils die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege 
und Prävention“ ersetzt.

(51) Das Bayerische Gesetz über das Erziehungs- 
und Unterrichtswesen (BayEUG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Mai 2000 (GVBl. S. 414, 632, 
BayRS 2230-1-1-K), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes 
vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 443) geändert worden ist, 
wird wie folgt geändert:

1. In Art. 24 Satzteil vor Nr. 1 werden die Wörter „und 
Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ 
ersetzt.

2. In Art. 114 Abs. 1 Nr. 2 werden die Wörter „und Fors-
ten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ er-
setzt.

(52) In § 14 Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 Satz 2 der Ver-
ordnung zur beruflichen Grundbildung in Bayern vom 
17. Mai 1991 (GVBl. S. 153, BayRS 2236-2-3-1-K), die 
zuletzt durch § 1 Abs. 230 der Verordnung vom 26. März 
2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden jeweils 
die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(53) In § 2 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 der Prüfungsordnung 
für die Ergänzungsprüfung zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife (ErgPOFHR) vom 25. Mai 2001 (GVBl. S. 278, 
456, BayRS 2236-6-1-5-K), die zuletzt durch § 8 der Ver-
ordnung vom 4. April 2022 (GVBl. S. 158) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(54) In Art. 8 Abs. 2 Nr. 4 Buchst. d des Gesetzes 
über die Bayerische Landesstiftung (BayLStG) in der in 
der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 282-2-10-F) 
veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch 
§ 1 Abs. 281 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, werden die Wörter „und Pfle-
ge“ durch die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(55) In Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung 
der Präimplantationsdiagnostikverordnung (BayAGPIDV) 
vom 17. Dezember 2014 (GVBl. S. 542, BayRS 453-2-G),  
das durch § 1 Abs. 301 der Verordnung vom 26. März 
2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

(56) In Art. 4 des Land- und forstwirtschaftlichen 
Zuständigkeits- und Vollzugsgesetzes (ZuVLFG) vom 
23. Dezember 2022 (GVBl. S. 695, BayRS 7801-1-L) wer-
den die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten 
und Tourismus“ ersetzt.

(57) In § 1 Abs. 1 der Ämterverordnung-LM (AELFV) 
vom 16. Juni 2005 (GVBl. S. 199, BayRS 7801-2-L), 
die zuletzt durch § 2 der Verordnung vom 23. Juni 2023 
(GVBl. S. 474) geändert worden ist, werden die Wörter 
„Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten“ durch die Wörter „Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(58) In § 1 Abs. 1 der Verordnung über das Technolo-
gie- und Förderzentrum im Kompetenzzentrum für Nach-
wachsende Rohstoffe vom 16. November 2001 (GVBl. 
S. 892, BayRS 7801-4-L), die durch § 1 Nr. 378 der Ver-
ordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(59) Die Verordnung über die Bayerische Landesan-
stalt für Weinbau und Gartenbau (LWGV) in der in der 
Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 7801-6-L) ver-
öffentlichten bereinigten Fassung, die zuletzt durch § 1 
Nr. 379 der Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) 
geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 1 Satz 2 werden die Wörter „und Forsten“ durch 
die Wörter „ , Forsten und Tourismus (Staatsministe-
rium)“ ersetzt.

2. In § 4 werden die Wörter „für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten“ gestrichen.

(60) In § 1 Abs. 1 Satz 2 der Verordnung über die 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfLV) vom 
12. November 2002 (GVBl. S. 652, BayRS 7801-9-L), die 
zuletzt durch Art. 17a Abs. 2 des Gesetzes vom 23. De-
zember 2022 (GVBl. S. 695) geändert worden ist, werden 
die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(61) In § 1 Satz 2 der Verordnung über die Staatliche 
Führungsakademie für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (FüAkV) in der in der Bayerischen Rechtssamm-
lung (BayRS 7801-16-L) veröffentlichten bereinigten Fas-
sung, die zuletzt durch § 1 Nr. 380 der Verordnung vom 
22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) geändert worden ist, werden 
die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(62) In § 1 der Bayerischen Agrarschulordnung  
(BayAgrSchO) vom 5. September 2019 (GVBl. S. 564, 
BayRS 7803-1-L), die zuletzt durch § 1 der Verordnung 
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vom 23. Juni 2023 (GVBl. S. 474) geändert worden 
ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(63) In § 1 Abs. 2 Satz 1 der Prüfungsordnung für die 
Fachschulen für Dorfhelferinnen und Dorfhelfer (POFDH) 
vom 5. Oktober 2007 (GVBl. S. 722, BayRS 7803-7-L), 
die zuletzt durch Verordnung vom 4. Juni 2014 (GVBl. 
S. 238) geändert worden ist, werden die Wörter „und 
Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“  
ersetzt.

(64) In § 1 Abs. 3 der Lehrgangsordnung agrartech-
nische Assistenten (LOagrtechA) vom 10. Februar 1999 
(GVBl. S. 66, BayRS 7803-19-L), die zuletzt durch Ver-
ordnung vom 16. Juli 2016 (GVBl. S. 250) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(65) In der Überschrift und in § 2 Abs. 5 der Prüfungs-
ordnung Berufsbildung - Landwirtschaft und Hauswirt-
schaft (LHBPO) vom 3. Dezember 2003 (GVBl. S. 906, 
BayRS 7803-21-L), die zuletzt durch § 1 der Verordnung 
vom 4. Januar 2023 (GVBl. S. 10) geändert worden 
ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(66) In § 2 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 der Verordnung über 
die Fortbildungsprüfungen zum Fachagrarwirt und zur 
Fachagrarwirtin (VFprF) vom 18. Juli 1996 (GVBl. S. 303, 
BayRS 7803-23-L), die zuletzt durch § 1 der Verord-
nung vom 29. Juni 2019 (GVBl. S. 416) geändert worden 
ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(67) In der Überschrift der Prüfungsgebühren-Ver-
ordnung StMELF (PrGebV StMELF) in der in der Baye-
rischen Rechtssammlung (BayRS 7803-25-L) veröffent-
lichten bereinigten Fassung, die zuletzt durch Verordnung 
vom 30. November 2016 (GVBl. S. 386; 2018 S. 18) ge-
ändert worden ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch 
die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt. 

(68) In § 1 Abs. 1 und § 2 Satz 1 Halbsatz 2 der 
Verordnung über die Verwaltung des ländlichen Sied-
lungswesens (LändSwV) in der in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 7814-2-L) veröffentlichten berei-
nigten Fassung, die zuletzt durch § 3 der Verordnung vom  
5. Dezember 2017 (GVBl. S. 589) geändert worden ist, 
werden jeweils die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(69) In Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 8. Februar 1994 (GVBl. 
S. 127, BayRS 7815-1-L), das zuletzt durch § 39 des Ge-

setzes vom 20. Dezember 2011 (GVBl. S. 689) geändert 
worden ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die 
Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(70) In § 1 Abs. 1 Satz 3 und § 2 Abs. 1 Satz 3 der 
Ausführungsverordnung Düngeverordnung (AVDüV) vom 
22. Dezember 2020 (BayMBl. Nr. 783, BayRS 7820-1-L), 
die zuletzt durch Verordnung vom 23. Mai 2023 (BayMBl. 
Nr. 272) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

(71) In § 8 Abs. 1 Nr. 1 Satzteil vor Buchst. a der 
Verordnung zur Durchführung des Hopfengesetzes  
(BayHopfDV) vom 29. April 1997 (GVBl. S. 79, BayRS 
7821-10-L), die zuletzt durch § 1 Nr. 382 der Verord-
nung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) geändert worden 
ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(72) In § 1 Abs. 7 Satz 2 der Pflanzenschutz-Sach-
kundeprüfungsverordnung vom 18. Mai 1988 (GVBl. 
S. 124, BayRS 7823-2-L), werden die Wörter „und Fors-
ten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(73) In § 5 Abs. 4 Satz 2 der Bayerischen Tierzucht-
verordnung (BayTierZV) vom 12. Februar 2008 (GVBl. 
S. 46, BayRS 7824-3-L), die zuletzt durch Art. 17a Abs. 4 
des Gesetzes vom 23. Dezember 2022 (GVBl. S. 695) 
geändert worden ist, werden die Wörter „und Forsten“ 
durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(74) In Art. 5 Abs. 4 Satz 6 und Art. 7 Abs. 1 Satz 3 
Nr. 6 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes (BayAGTierGesG) in der in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 7831-1-U) veröffentlichten 
bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 1 Abs. 334 der 
Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. S. 98) geändert 
worden ist, werden jeweils die Wörter „und Forsten“ durch 
die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(75) In § 4 Satz 1, § 6 Satz 3 und § 7 der Verordnung zur 
Umsetzung der Gemeinsamen Agrarpolitik (BayGAPV)  
vom 2. Juni 2005 (GVBl. S. 184, BayRS 7841-2-L),  
die zuletzt durch § 1 der Verordnung vom 21. Dezem-
ber 2022 (BayMBl. Nr. 762) geändert worden ist, wer-
den jeweils die Wörter „Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten“ durch die Wörter „Staats-
ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(76) In Art. 4 Abs. 1 Satz 1 des Bayerischen Agrar-
wirtschaftsgesetzes (BayAgrarWiG) vom 8. Dezember 
2006 (GVBl. S. 938, BayRS 787-1-L), das zuletzt durch 
Art. 9b Abs. 3 des Gesetzes vom 23. November 2020 
(GVBl. S. 598) geändert worden ist, werden die Wörter 



Bayerisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 11/2024104

„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

(77) In § 1 Satz 1 Satzteil vor Nr. 1 der Forstorgani-
sationsverordnung (ForstOrgV) vom 16. Juni 2005 (GVBl. 
S. 217, BayRS 7900-1-L), die zuletzt durch § 1 der Ver-
ordnung vom 24. März 2019 (GVBl. S. 168) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „und Forsten“ durch die 
Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(78) Das Staatsforstengesetz (StFoG) vom 9. Mai 
2005 (GVBl. S. 138, BayRS 7902-0-L), das zuletzt durch 
Art. 9b Abs. 5 des Gesetzes vom 23. November 2020 
(GVBl. S. 598) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In Art. 2 Abs. 1 werden die Wörter „im Geschäftsbe-
reich des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (Staatsministerium)“ gestrichen.

2. In Art. 3 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 1 werden nach dem 
Wort „Staatsministerium“ die Wörter „für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie“ eingefügt.

3. In Art. 4 Abs. 2 Satz 2 werden nach dem Wort „Staats-
ministerium“ die Wörter „für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie“ eingefügt.

4. Art. 5 wird wie folgt geändert:

a) Abs. 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 Halbsatz 1 werden nach dem Wort 
„Staatsministeriums“ die Wörter „für Land-
wirtschaft und Forsten“ eingefügt.

bb) In Satz 5 werden nach dem Wort „Staatsmi-
nisterium“ die Wörter „für Landwirtschaft und 
Forsten“ eingefügt.

b) In Abs. 2 werden nach dem Wort „Staatsministe-
riums“ die Wörter „für Landwirtschaft und Fors-
ten“ eingefügt.

5. In Art. 6 Abs. 1 Satz 1 werden nach dem Wort „Staats-
ministerium“ die Wörter „für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie“ eingefügt.

6. Art. 10 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a) In Nr. 1 werden die Wörter „für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten“ durch die Wörter „für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie“ ersetzt.

b) Nr. 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Buchst. a werden nach dem Wort „Staats-

ministeriums“ die Wörter „für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie“ eingefügt.

bb) In Buchst. b Doppelbuchst. bb werden die 
Wörter „Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie“ durch die Wörter „Ernährung, Land-
wirtschaft, Forsten und Tourismus“ ersetzt.

7. In Art. 15 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 werden nach dem Wort 
„Staatsministerium“ die Wörter „für Wirtschaft, Lan-
desentwicklung und Energie“ eingefügt.

8. In Art. 16 Abs. 4 Satz 2 werden nach den Wörtern 
„Das Staatsministerium“ die Wörter „für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie“ eingefügt.

(79) In Art. 8 Abs. 3 Satz 2, Art. 19 Abs. 6 Satzteil 
vor Nr. 1, Art. 27 Abs. 1 Nr. 1 und Art. 40 Abs. 1 Satz-
teil vor Nr. 1 und Abs. 2 des Bayerischen Waldgesetzes 
(BayWaldG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. Juli 2005 (GVBl. S. 313, BayRS 7902-1-L), das zuletzt 
durch Art. 9b Abs. 6 des Gesetzes vom 23. November 
2020 (GVBl. S. 598) geändert worden ist, werden jeweils 
die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(80) In § 5 Abs. 1 Satz 3 der Körperschaftswaldver-
ordnung (KWaldV) vom 9. Februar 2007 (GVBl. S. 196, 
BayRS 7902-3-L), die zuletzt durch Verordnung vom 
24. Juli 2023 (GVBl. S. 511) geändert worden ist, werden 
die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(81) In Art. 7 Abs. 3, Art. 29 Abs. 3 Satz 1 und Art. 51 
des Gesetzes über die Forstrechte (FoRG) in der in der 
Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 7902-7-L) ver-
öffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 1 
Abs. 338 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Touris-
mus“ ersetzt.

(82) In § 4 Abs. 1 Buchst. a der Verordnung zur 
Durchführung des Gesetzes über die Forstrechte  
(FoRGDV) in der in der Bayerischen Rechtssammlung 
(BayRS 7902-8-L) veröffentlichten bereinigten Fassung, 
die zuletzt durch § 1 Nr. 394 der Verordnung vom 22. Juli 
2014 (GVBl. S. 286) geändert worden ist, werden die 
Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(83) In Art. 44 des Gesetzes über die Teil- und Zins-
waldungen in den Forstamtsbezirken Benediktbeuern, 
Fall, Jachenau und Walchensee (TZiWG) vom 27. No-
vember 1964 (GVBl. S. 205, BayRS 7902-9-L), das 
zuletzt durch § 32 des Gesetzes vom 10. August 1982 
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(GVBl. S. 682) geändert worden ist, werden die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

(84) In § 2 der Verordnung über die Durchführung der 
Waldschadensinventur vom 12. Juni 1984 (GVBl. S. 248, 
BayRS 7902-12-L), die zuletzt durch § 1 Nr. 395 der Ver-
ordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(85) In § 1 Abs. 2 Nr. 1 der Verordnung zur Durch-
führung des Forstvermehrungsgutgesetzes (DVFoVG) 
vom 4. Juni 2003 (GVBl. S. 371, BayRS 7903-1-L), die 
zuletzt durch § 2 der Verordnung vom 24. März 2019 
(GVBl. S. 168) geändert worden ist, werden die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

(86) In § 4 Abs. 1, Abs. 2 Satz 2 und Abs. 3 Satz 1 so-
wie § 5 der Verordnung über die Förderung der privaten 
und körperschaftlichen Waldwirtschaft (PuKWFV) in der 
in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 7904-1-L) 
veröffentlichten bereinigten Fassung, die zuletzt durch 
§ 1 Nr. 397 der Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. 
S. 286) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

(87) In Art. 19 Abs. 4, Art. 20 Abs. 1 Satz 2 Halb-
satz 2, Art. 48 Abs. 1 Satz 2 und Art. 50 Abs. 5 Satz 2 Nr. 3 
des Bayerischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG)  
vom 23. Februar 2011 (GVBl. S. 82, BayRS 791-1-U), 
das zuletzt durch Gesetz vom 23. Dezember 2022 (GVBl. 
S. 723) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter 
„und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ 
ersetzt.

(88) In § 3 Abs. 4 Satz 2 der Artenschutzrechtlichen 
Ausnahmeverordnung (AAV) vom 3. Juni 2008 (GVBl. 
S. 327, BayRS 791-1-11-U), die zuletzt durch § 1 der Ver-
ordnung vom 25. April 2023 (BayMBl. Nr. 200) geändert 
worden ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die 
Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(89) In § 5 Abs. 2 Satz 2 und § 15 Abs. 3 Satz 2 der 
Verordnung über den Alpen- und Nationalpark Berchtes-
gaden in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. Fe-
bruar 1987 (GVBl. S. 63, BayRS 791-4-1-U), die zuletzt 
durch § 1 Abs. 342 der Verordnung vom 26. März 2019 
(GVBl. S. 98) geändert worden ist, werden jeweils die 
Wörter „und Forsten“ durch die Wörter „ , Forsten und 
Tourismus“ ersetzt.

(90) In § 7 Abs. 1 Satz 2 und § 16 Abs. 2 Satz 1 der Na-
tionalparkverordnung Bayerischer Wald (BayWaldNatPV) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. September 
1997 (GVBl. S. 513, BayRS 791-4-2-U), die zuletzt durch 
Verordnung vom 23. Juni 2022 (GVBl. S. 277) geändert 
worden ist, werden jeweils die Wörter „und Forsten“ durch 
die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(91) In § 3 Abs. 4 Satz 1 der Bayerischen Natura  
2000-Verordnung (BayNat2000V) vom 12. Juli 2006 
(GVBl. S. 524, BayRS 791-8-1-U), die zuletzt durch § 1 
Abs. 344 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, werden die Wörter „und Fors-
ten“ durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(92) In Art. 11 Abs. 2 Satz 2 und Satz 4, Art. 12 Abs. 1 
Satz 4, Art. 13 Abs. 4 Satz 1, Art. 22a, 23 Abs. 6 Satz 1, 
Art. 24 Abs. 1 Satz 2, Art. 26 Abs. 1 Satz 1, Art. 27 Satz 1 
und 2 Halbsatz 2, Art. 28 Abs. 1 Satz 1, Art. 29 Abs. 5 
Satz 1, Art. 29a Abs. 4 Satz 1, Art. 31 Abs. 1 Satz 2, 
Art. 32 Abs. 7 Satzteil vor Nr. 1 und Abs. 8, Art. 33 Abs. 1 
Satzteil vor Nr. 1 und Abs. 4 Satz 1, Art. 34 Abs. 3, Art. 37 
Abs. 6 Satz 1, Art. 39 Abs. 3, Art. 41 Abs. 5 Satz 4 und 
Abs. 6 Satz 3, Art. 43 Abs. 2 Satz 2, Art. 47 Satzteil vor 
Nr. 1, Art. 47a Abs. 2, Art. 48, 49 Abs. 2 Nr. 1 und Abs. 3 
Satz 4, Art. 50 Abs. 6 Satz 6, Art. 51, 52 Abs. 1 Nr. 2 und 
Art. 61 des Bayerischen Jagdgesetzes (BayJG) in der 
in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 792-1-L) 
veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch 
Art. 11 des Gesetzes vom 22. April 2022 (GVBl. S. 102) 
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten“ durch die Wörter „Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie“ ersetzt.

(93) In § 14 Abs. 1 Satz 2, § 16 Abs. 2 Satz 1 und 
Abs. 6 Satz 2, § 23 Abs. 1 Satz 1 sowie § 30 Abs. 1 Satz 1 
der Verordnung zur Ausführung des Bayerischen Jagdge-
setzes (AVBayJG) vom 1. März 1983 (GVBl. S. 51, BayRS  
792-2-L), die zuletzt durch Verordnung vom 23. April 2024 
(GVBl. S. 80) geändert worden ist, werden jeweils die 
Wörter „Ernährung, Landwirtschaft und Forsten“ durch 
die Wörter „Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie“ 
ersetzt.

(94) In Art. 50 Abs. 2 Satz 2 des Bayerischen Fische-
reigesetzes (BayFiG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 10. Oktober 2008 (GVBl. S. 840, 2009 S. 6, 
BayRS 793-1-L), das zuletzt durch Art. 17a Abs. 6 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2022 (GVBl. S. 695) geän-
dert worden ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch 
die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(95) In § 11 Abs. 6 Satz 1 der Verordnung zur Aus-
führung des Bayerischen Fischereigesetzes (AVBayFiG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Mai 2004 
(GVBl. S. 177, 270, BayRS 793-3-L), die zuletzt durch § 2 
der Verordnung vom 4. Januar 2023 (GVBl. S. 10) geän-
dert worden ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch 
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die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(96) Das Gesetz zur Ausführung des Berufsbildungs-
gesetzes und des Berufsqualifikationsfeststellungsgeset-
zes (AGBBiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
29. September 1993 (GVBl. S. 754, BayRS 800-21-1-A), 
das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 24. März 2021 
(GVBl. S. 94) geändert worden ist, wird wie folgt geän-
dert:

1. Art. 1 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) In Buchst. b werden die Wörter „und Forsten“ 
durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ er-
setzt.

b) In Buchst. d werden die Wörter „und Pflege“ durch 
die Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

2. In Art. 4 Satz 1 werden die Wörter „und Forsten“ 
durch die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(97) Art. 8 Abs. 1 Satz 1 des Bayerischen Berufsqua-
lifikationsfeststellungsgesetzes (BayBQFG) vom 24. Juli 
2013 (GVBl. S. 439, BayRS 800-21-2-A), das zuletzt 
durch § 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2020 (GVBl. 
S. 678) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In Nr. 3 werden die Wörter „und Forsten“ durch die 
Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

2. In Nr. 4 werden die Wörter „und Pflege“ durch die 
Wörter „ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

(98) Die Verordnung zur Umsetzung des Berufsbil-
dungsgesetzes, des Berufsqualifikationsfeststellungsge-
setzes und der Handwerksordnung (BBiGHwOV) vom 
24. Juli 2007 (GVBl. S. 579, BayRS 800-21-21-A), die 
zuletzt durch Verordnung vom 9. August 2021 (GVBl. 
S. 540) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 5 werden die Wörter „und Forsten“ durch die 
Wörter „ , Forsten und Tourismus“ sowie die Wörter 
„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

2. In der Überschrift zu Kapitel 7 werden die Wörter 
„und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Präven-
tion“ ersetzt.

(99) In Art. 7 Abs. 2, 3, 5 Satz 1, 3 und 6, Art. 9 Abs. 1 
Satzteil vor Nr. 1 und Abs. 2 Satz 1, Art. 78 Abs. 1, Art. 97 
Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 sowie Art. 117 Abs. 1 Satz 2 des 

Gesetzes zur Ausführung der Sozialgesetze (AGSG) vom 
8. Dezember 2006 (GVBl. S. 942, BayRS 86-7-A/G), das 
zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 7. Juli 2023 (GVBl. 
S. 334), durch § 4 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. 
S. 431) und durch § 2 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 
(GVBl. S. 443) geändert worden ist, werden jeweils die 
Wörter „und Pflege“ durch die Wörter „ , Pflege und Prä-
vention“ ersetzt.

(100) Die Verordnung zur Ausführung der Sozial-
gesetze (AVSG) vom 2. Dezember 2008 (GVBl. S. 912, 
982, BayRS 86-8-A/G), die zuletzt durch Verordnung vom 
10. Mai 2024 (GVBl. S. 93) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

1. In § 5 Abs. 2 Nr. 1 und 2, § 6, 7 Satz 1, § 8 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 Buchst. c, Satz 3, Abs. 4 Satz 2, § 10 
Satz 2 Halbsatz 1, § 41f Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, § 42 
Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 Nr. 4, Abs. 3 Satz 1, § 42a 
Abs. 2 Satz 2, § 47, 49 Satz 3, § 50 Abs. 2 Satz 1, 
§ 51 Abs. 2 Satz 1, Abs. 3 Satz 1, 2 und 3, § 54 Abs. 1 
Satz 2, § 57 Abs. 4, § 58 Abs. 2 Satz 3, § 70 Abs. 4, 
§ 79 Abs. 1 Satz 3, § 82 Abs. 3 Satz 2, § 91 Abs. 2 
Satz 2 Nr. 1, § 136 Abs. 1 Satz 1, Abs. 2, 4, 5 Satz 1 
und Abs. 6, § 137 Abs. 2 Satz 2 und Abs. 3, § 138 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Buchst. f und Satz 6, Abs. 2 Satz 1 
Nr. 1 und 2, § 142 Abs. 2 und § 145 Satz 2 der wer-
den jeweils die Wörter „und Pflege“ durch die Wörter 
„ , Pflege und Prävention“ ersetzt.

2. In § 15 Abs. 4 werden die Wörter „und Forsten“ durch 
die Wörter „ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

(101) In Art. 54 Abs. 6 des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) in der in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 91-1-B) veröffentlichten be-
reinigten Fassung, das zuletzt durch Art. 13a Abs. 1 des 
Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 371) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „und Forsten“ durch die Wörter 
„ , Forsten und Tourismus“ ersetzt.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 2024 in Kraft.

München, den 4. Juni 2024

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Markus S ö d e r
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211-3-I

Verordnung  
zur Änderung der  

Verordnung zur Ausführung des Personenstandsgesetzes

vom 18. Mai 2024

Auf Grund 

 – des § 74 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 des Personenstands-
gesetzes (PStG) vom 19. Februar 2007 (BGBl. I 
S. 122), das zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 
17. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 190) geändert worden 
ist, 

 – des § 1 Nr. 1 der Delegationsverordnung (DelV) vom 
28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die 
zuletzt durch Verordnung vom 12. März 2024 (GVBl. 
S. 46) geändert worden ist, und 

 – des Art. 10 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des 
Personenstandsgesetzes (AGPStG) vom 8. Juli 2008 
(GVBl. S. 344, BayRS 211-1-I), das zuletzt durch § 1 
Abs. 143 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. 
S. 98) geändert worden ist, 

verordnet das Bayerische Staatsministerium des Innern, 
für Sport und Integration im Einvernehmen mit dem Bay-
erischen Staatsministerium der Finanzen und für Heimat:

§ 1

Die Verordnung zur Ausführung des Personen-
standsgesetzes (AVPStG) in der in der Bayerischen 
Rechtssammlung (BayRS 211-3-I) veröffentlichten berei-

nigten Fassung, die zuletzt durch Verordnung vom 8. Mai 
2019 (GVBl. S. 306) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert:

1. In § 2 Abs. 1 Nr. 2 werden die Wörter „Gesetzes über 
die Leistungslaufbahn und die Fachlaufbahnen der 
bayerischen Beamten und Beamtinnen (Leistungs-
laufbahngesetz – LlbG) vom 5. August 2010 (GVBl 
S. 410, 571) in der jeweils geltenden Fassung“ durch 
das Wort „Leistungslaufbahngesetzes“ ersetzt.

2. § 6 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

„1Der Beitrag für die Betriebsjahre 2024 bis 2028 be-
trägt je Einwohner jährlich 0,1227 €.“

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 2024 in Kraft. 

München, den 18. Mai 2024

Bayerisches Staatsministerium  
des Innern, für Sport und Integration

Joachim H e r r m a n n , Staatsminister



Bayerisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 11/2024108

31-1-1-J

Verordnung  
zur Änderung der  

E-Rechtsverkehrsverordnung Justiz

vom 4. Juni 2024

Auf Grund

 – des § 5 Abs. 4 Satz 2 bis 4 der Insolvenzordnung 
(InsO) vom 5. Oktober 1994 (BGBl. I S. 2866), die zu-
letzt durch Art. 34 Abs. 13 des Gesetzes vom 22. De-
zember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 411) geändert worden 
ist, in Verbindung mit § 3 Nr. 22 der Delegationsver-
ordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, 
BayRS 103-2-V), die zuletzt durch Verordnung vom 
12. März 2024 (GVBl. S. 46) geändert worden ist, 

 – des § 135 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 Satz 2 der Grund-
buchordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 26. Mai 1994 (BGBl. I S. 1114), die zuletzt 
durch Art. 16 des Gesetzes vom 19. Dezember 2022 
(BGBl. I S. 2606) geändert worden ist, in Verbindung 
mit § 3 Nr. 18 der Delegationsverordnung (DelV) vom 
28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die 
zuletzt durch Verordnung vom 12. März 2024 (GVBl. 
S. 46) geändert worden ist, 

 – des § 32 Abs. 1 Satz 2 und 3 der Strafprozeßord-
nung (StPO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. April 1987 (BGBl. I S. 1074, 1319), die zuletzt 
durch Art. 16 des Gesetzes vom 6. Mai 2024 (BGBl. 
2024 I Nr. 149) geändert worden ist, in Verbindung 
mit § 3 Nr. 39 der Delegationsverordnung (DelV) vom 
28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die 
zuletzt durch Verordnung vom 12. März 2024 (GVBl. 
S. 46) geändert worden ist,

 – des § 110a Abs. 1 Satz 2 und 3 sowie Abs. 2 Satz 1 
des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Februar 
1987 (BGBl. I S. 602), das zuletzt durch Art. 5 des 
Gesetzes vom 14. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 73) 
geändert worden ist, in Verbindung mit § 3 Nr. 30 der 
Delegationsverordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 
(GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die zuletzt durch Ver-
ordnung vom 12. März 2024 (GVBl. S. 46) geändert 
worden ist, und

 – des § 77b Satz 1 Nr. 1 und 2 des Gesetzes über 
die internationale Rechtshilfe in Strafsachen (IRG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. Juni 
1994 (BGBl. I S. 1537), das zuletzt durch Art. 6 des 
Gesetzes vom 19. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2632) 

geändert worden ist, in Verbindung mit § 3 Nr. 40 der 
Delegationsverordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 
(GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die zuletzt durch Ver-
ordnung vom 12. März 2024 (GVBl. S. 46) geändert 
worden ist,

verordnet das Bayerische Staatsministerium der Justiz:

§ 1 

Die E-Rechtsverkehrsverordnung Justiz (ERVV Ju) 
vom 15. Dezember 2006 (GVBl. S. 1084, BayRS 31-1-1-J),  
die zuletzt durch § 2 der Verordnung vom 20. Dezember 
2023 (BayMBl. Nr. 657) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

1. In § 14 Abs. 1 Satz 1 werden die Wörter „in Zivilsachen 
sowie den in der Anlage 2 bezeichneten ordentlichen 
Gerichten in Straf- und Bußgeldsachen“ gestrichen.

2. In § 20 Satz 1 wird die Angabe „Nr. 5“ durch die  
Angabe „Nr. 2“ ersetzt.

3. In § 21 Satz 1 wird die Angabe „Anlage 3“ durch die 
Angabe „Anlage 2“ ersetzt.

4. In § 23 Abs. 1 wird die Angabe „Anlage 4“ durch die 
Angabe „Anlage 3“ ersetzt.

5. Nach Abschnitt 6 wird folgender Abschnitt 7 eingefügt:

„Abschnitt 7

Elektronische Führung, Aufbewahrung und  
Einreichung der Insolvenztabelle sowie der  

dazugehörenden Dokumente 

§ 24

Führung und Aufbewahrung der Insolvenztabelle 
und der dazugehörigen Dokumente

(1) 1In Insolvenzverfahren, in denen die elektro-
nische Aktenführung durch Verwaltungsvorschrift des 
Staatsministeriums, die im Bayerischen Ministerial-
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blatt bekanntzumachen ist, angeordnet ist, sind auch 
die Tabellen im Sinne des § 175 der Insolvenzord-
nung (InsO) elektronisch im Sinne des § 17 zu führen 
und aufzubewahren, es sei denn, das Insolvenzge-
richt beschließt, dass die Tabelle abweichend hier-
von nicht elektronisch geführt und aufbewahrt wird. 
2Satz 1 gilt für die Aufbewahrung der dazugehörigen 
Dokumente im Sinne des § 5 Abs. 4 Satz 2 InsO ent-
sprechend. 3§ 15 Abs. 3 bleibt unberührt. 4Das Insol-
venzgericht soll einen Beschluss nach Satz 1 erlas-
sen, wenn zu erwarten ist, dass die Tabelle mehr als 
100 Tabellenblätter umfassen wird. 5Der Beschluss 
ist öffentlich bekannt zu machen nach Maßgabe des 
§ 9 Abs. 1 InsO. 

(2) 1Die von dem Insolvenzverwalter elektronisch 
eingereichten Dokumente mit den Angaben

1. aus der Forderungsanmeldung und dem Prü-
fungsergebnis des Insolvenzverwalters,

2. aus einer nach dem Prüfungstermin durch den 
Insolvenzverwalter vorgenommenen Berichti-
gung des Prüfungsergebnisses oder sonstiger 
Daten aus der Forderungsanmeldung

sind als Ergebnis der Erörterung und Prüfung der 
Forderung mit einer qualifizierten elektronischen Si-
gnatur zu versehen. 2Abweichend von Satz 1 kön-
nen bei der elektronisch geführten Tabelle alle Ta-
bellenblattnummern der geprüften Forderungen in 
einem Dokument aufgelistet werden, das qualifiziert 
elektronisch zu signieren ist. 3Berichtigungen sind in 
entsprechender Vorgehensweise gesondert qualifi-
ziert elektronisch zu signieren. 4Das gemäß Satz 2 
signierte Dokument wird Bestandteil der elektronisch 
geführten Tabelle.

§ 25 

Einreichung der Insolvenztabelle sowie der  
dazugehörenden Dokumente bei den  

Insolvenzgerichten

1Die Tabelle sowie die dazugehörigen Dokumen-
te sind bei Gericht über einen sicheren Übermitt-
lungsweg im Sinne des § 130a Abs. 4 Satz 1 ZPO 
einzureichen, sofern die Tabelle in dem jeweiligen 
Insolvenzverfahren gemäß § 24 elektronisch geführt 
wird. 2§ 130a Abs. 2 und 3 ZPO gilt entsprechend. 
3Ist eine Einreichung der Tabelle über einen sicheren 
Übermittlungsweg aus technischen Gründen vorü-
bergehend nicht möglich, so gilt § 130d Satz 2 und 3 
ZPO entsprechend.“

6. Der bisherige Abschnitt 7 wird Abschnitt 8.

7. Der bisherige § 24 wird § 26.

8. Die Anlage 2 wird aufgehoben.

9. Die Anlagen 3 und 4 werden die Anlagen 2 und 3.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 17. Juni 2024 in Kraft.

München, den 4. Juni 2024

Bayerisches Staatsministerium der Justiz

Georg E i s e n r e i c h , Staatsminister
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1100-1-2-I

Entschädigung und Kostenpauschale  
für die Mitglieder des  

Bayerischen Landtags

Bekanntmachung der Präsidentin des  
Bayerischen Landtags

vom 27. Mai 2024

Auf Grund des Art. 5 Abs. 3 Satz 4 und des Art. 6 
Abs. 2 Satz 5 des Bayerischen Abgeordnetengesetzes 
(BayAbgG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
6. März 1996 (GVBl. S. 82, BayRS 1100-1-I), das zuletzt 
durch die §§ 1 und 2 des Gesetzes vom 14. Mai 2024 
(GVBl. S. 78) geändert worden ist, macht die Präsidentin 
des Bayerischen Landtags bekannt:

Nach Art. 5 Abs. 3 Satz 3 und Art. 6 Abs. 2 Satz 4 
des Bayerischen Abgeordnetengesetzes (BayAbgG) hat 
das Landesamt für Statistik jeweils die für die Anpassung 
von Entschädigung und Kostenpauschale maßgebenden 
Einkommens- und Preisentwicklungsraten mitzuteilen. 
Die Entschädigung der Abgeordneten verändert sich ent-
sprechend der Entwicklung der Einkommen, die Kosten-
pauschale verändert sich entsprechend der Preisentwick-
lungsrate.

In der entsprechenden Mitteilung des Landesamts 
werden – wobei die Veränderungen zwischen dem 
3. Quartal 2021 und dem 3. Quartal 2022 bzw. dem Juli 
2021 und dem Juli 2022 maßgeblich sind – die Einkom-
mensentwicklungsrate mit + 6,2 % und die Preisentwick-
lungsrate mit + 6,1 % beziffert.

Demnach betragen ab 1. Juli 2024

1. die Entschädigung  
(Art. 5 Abs. 1 BayAbgG) 9 786,33 €,

2. die Kostenpauschale  
(Art. 6 Abs. 2 BayAbgG) 4 227,02 €.

München, den 27. Mai 2024

Die Präsidentin des Bayerischen Landtags

Ilse A i g n e r
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